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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kulturwirtschaft: Kulturerbeforschung als Wirtschaftsfaktor
Know-How für neues Unternehmertum
Die 8. Europäische Konferenz der Kulturerbeforschung, welche vom 10. – 12. November in Ljubljana stattfindet, erhält durch den Verein „Kultur und Arbeit e.V.“ einen bislang einzigartigen Akzent: Erstmalig wird die wichtigste Konferenz der europäischen Kulturerbeforschung einen Qualifzierungstag anbieten für alle, die ihre Forschungsergebnisse ökonomisch nutzen wollen.

Rund 300 Kulturerbe-Forscherinnen und –Forscher, Restauratoren/Konservatoren und Fachleute aus ganz Europa kommen alle zwei Jahre zusammen, um Forschungsergebnisse auszutauschen und Strategien zu beraten. Diesmal findet die Konferenz in Ljubljana statt, Gastgeber ist die Hochschule der slowenischen Hauptstadt. Finanziert wird die Tagung durch die Europäische Kommission.

Auf Einladung der Veranstalter bietet Dr. Karin Drda-Kühn, Geschäftsführerin des Vereins Kultur und Arbeit, am 13. November einen Qualifizierungstag, der sich ausschließlich dem Thema „Markttransfer von Forschungsergebnissen“ widmen wird. Titel der Veranstaltung: “From Research to Sustainable Exploitation – How to Benefit Economically from Research Results in Cultural Heritage”.

“Eine solche Qualifizierung wird in diesem Kontext erstmalig für den Kulturerbebereich angeboten, und wir freuen uns, dass wir uns mit unserem Angebot bei der europaweiten Ausschreibung durchsetzen konnten“, so die Geschäftsführerin. Das Marktpotential von Forschungsergebnissen werde häufig unterschätzt, umso wichtiger sei es, Chancen und Wege aufzuzeigen und letztlich Ermutigung zu geben. Der ausgebuchte Weiterbildungstag wird Expertinnen und Experten aus Deutschland, der Schweiz, Großbritannien, Rumänien, Slowenien, Norwegen, Griechenland, Albanien und aus Indien zusammen führen.
Der Verein „Kultur und Arbeit“ ist selbst aus einem Forschungsvorhaben des Bundes und der EU hervor gegangen und bietet ökonomisch ausgerichtete Unterstützung für Kulturschaffende. Mit www.vertikult.de  betreibt der Verein ein Serviceportal, das einzigartig im deutschsprachigen Raum ist: Kulturschaffende aller Sparten können hier Stellen und Aufgaben im Kulturbereich suchen und finden. Ein Info-Center bietet zudem auf Beschäftigungsförderung und Qualifizierung ausgerichtete Informationen für die Kulturwirtschaft. Informationen zu europäischen Stellenbörsen für Kulturschaffende, über europäische Förderungen für die Kulturwirtschaft und Stellenangebote  runden www.vertikult.de ab.
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Links:

8th European Conference on Research for Protection, Conservation and Enhancement of Cultural Heritage (www.chresp.eu )
Informationen zum Qualifizierungstag: http://www.chresp.eu/img/WS2.pdf 
Verein für Kultur und Arbeit e.V. (www.kultur-und-arbeit.de , www.vertikult.de )
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